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Editorial
Liebe Leserinnen und Leser

Brütten, Freienbach, Herzo-
genbuchsee, Reutigen,
Thayngen, Zwingen. Was
verbindet Sie mit diesen
Orten? Für Turnerinnen

und Turner sind es die diesjährigen Turnfest-
orte, verbunden mit Emotionen, Erlebnissen,
Bewegung und Begegnung. Jahrelang in der
Erinnerung, auf dem Turnbändel als individu-
elles Zeichen festgenäht und exklusiv für Sie
in der vorliegenden Turnzytig beschrieben.

Von der Idee zur vorgerückten Stunde, festge-
halten auf einem Maslimfetzen bis zum Anlass
mit 20 jähriger Tradition ist ein langer, für uns
sehr kurz anmutender Weg. Erst haben wir
noch den Barren auf die obere Bogmen ge-

tragen und schon ist er 20 Jahre oben, stets
unter Dach, einmal pro Jahr während zwei
Stunden gebraucht, vorher jeweils fachmänn-
isch in Schwung gebracht. Lassen Sie sich
den 8. Juli um 15.00 Uhr nicht entgehen, um
die ganz spezielle Stimmung des Jubliläums-
Bogmencup zu geniessen.

Sommerzeit ist Ferienzeit. Einmal ohne Arbeit,
Termine und Turnen. Einfach abstellen, ge-
niessen und Energie tanken. Dies wünsche
ich Ihnen von ganzem Herzen.

Dani Rüegg
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Aktivriege

Alle gegen Ralph Jud …
… dies war das Ziel der Vereinsmeisterschaft
der Aktivriege. Unser Geräteturnchef, der in
den vergangenen vier Jahren jeweils den ersten
Platz an diesem internen Wettkampf belegte,
galt es zu schlagen.

Pünktlich um 13 Uhr des 13. Mai 06 trafen
sich die Turner der Aktivriege zur Vereinsmeis-
terschaft. Nach dem Einlaufen erklärte Ober-
turner Adrian Scherzinger den 20 Turnern kurz
den Ablauf des Wettkampfes. Leider gab es
schon vor dem Start einen Ausfall zu beklagen,
der dem Titelverteidiger Ralph ein paar Punkte
hätte abjagen können. Marcel Ziegler hatte
Pech und verletzte sich schon beim Einlaufen.

Wie immer wurde als erstes der Hindernis-
lauf durchgeführt. Der von Adrian ausgedach-
te Parcour forderte von den Turnern einiges.
Bereits bei dieser ersten Disziplin zeigte uns

Ralph, dass er in Form ist. Er gewann souverän.
Anschliessend ging es mit dem Fachtest All-
round und Barren weiter. Im Fachtest gab
es einen Dreifachsieg durch Markus Zahner,
Fabian Jud und Patrick Lendi. Am Barren ge-
wann wieder Ralph Jud. Nach diesen 3 Diszi-
plinen waren die Indoor-Wettkämpfe abge-
schlossen und wir kämpften bei idealen Be-
dingungen draussen weiter um Punkte. 80 m
war nun angesagt. Dass Patrik von Aarburg
ein guter Sprinter ist, wussten alle und so ge-
wann er dann auch mit 9.88 Sekunden! Auch
im Steinstossen zeigte er eine gute Leistung
und gewann auch diese Disziplin. Beim Schleu-
derball war unser Disziplinenleiter Thomas Fäh
mit einer Weite von 48.74 m nicht zu schlagen!
Ebenfalls eine gute Weite ereichten Adrian
Scherzinger mit 45.93 m und Patrik von Aarburg
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mit 44.10 m! Erwähnenswert, da beide keine
Schleuderer sind! Beim Hochsprung siegte
erneut Patrik von Aarburg mit 1.71 m. Er zeigte
eindrücklich, dass auch er sich in guter Form
befindet. Beim Steinheben war schliesslich
Bruno Steiner mit 50 Hebungen mit dem
18 kg Stein erfolgreich. Abgeschlossen wurde
der Wettkampf mit dem 800 m-Lauf, den Fa-
bian Jud für sich entschied.

Nach dem Wettkampf gab es schliesslich
noch eine Wetteinlösung zu feiern, da Peter
Zahner (Mitglied Musikverein Eintracht) eine
Wette verloren hatte, die vor ein paar Jahren
einmal aufgesetzt wurde.

Am Abend trafen sich dann die Turner zum
Absenden in der Frohen Aussicht in Uznach.
Wer würde es dieses Jahr schaffen? War Ralph
zu schlagen? Die Antwort lautete nein! Wie-
derum kürte unser Oberturner Adrian Scher-
zinger unseren Ralph zum Vereinsmeister. Auf
Rang 2 platzierten sich gleich zwei Turner. Mit
9 Punkten Rückstand teilten sich Patrik von
Aarburg und Patick Lendi diesen Platz. Und
so wird die Entthronung von Seriensieger

Ralph auf das Jahr 2007 verschoben.
Zum Schluss möchte ich allen Helferinnen

und Helfern recht herzlich danken und hoffe,
dass wir auch im nächsten Jahr auf euch
zählen dürfen. Speziellen Dank unseren zwei
Schwyzerörgelispielern Sandro Scherzinger
und Joel Mühlematter, die uns den ganzen
Abend unterhielten.

Ebenfalls einen Dank an Kessler Martin und
seinem Team für das feine Essen und für den
Gesangsuntericht.

Ausschnitt aus der Rangliste:
1. Jud Ralph 69 Punkte
2. von Aarburg Patrik 60 Punkte
2. Lendi Patrick 60 Punkte
4. Scherzinger Adrian 55 Punkte
5. Jud Fabian 51 Punkte
6. Fäh Samuel 45 Punkte

Gesamtrangliste unter www.stvkaltbrunn.ch

Patrick Lendi

Sieger Ralph auf den Schultern der
Zweitplatzierten

Schwyzerörgeliduo Mühlematter-
Scherzinger

Gute Stimmung schon vor dem Essen

«Ah, das isch jetzt 
also min Trostpriis!»
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Berner Oberländisches Turnfest Reutigen 2006
Frühmorgens des zehnten Junis fand sich eine
Gruppe junger und junggebliebener motivier-
ter Turner beim OSZ ein. Anlass für dieses
Treffen war der Besuch des Turnfests in Reut-
igen BE. Einer passte sich schon vor der Ab-
reise dem Berner Tempo an. Der Chauffeur
konnte den Motor trotzdem pünktlich (plus eine
Viertelstunde) starten und die Fahrt über Hirzel
und Brünig nach Reutigen beginnen. Ange-
kommen und von der Sonne begrüsst, konnte
ein langes Fest (bei Freunden) beginnen.

Unsere durchmisch-
te Truppe aus alten Ha-
sen und jungem Blut
startete durchzogen in
den Wettkampf und
auch im zweiten und
dritten Teil überzeug-
ten nicht alle wunsch-
gemäss. Mit Noten
zwischen 7.22 und
9.28 resultierte eine

Endnote von 25.60 und der siebte Schlus-
srang in der zweiten Stärkeklasse.

Am anschliessenden Fest wurde eifrig dis-
kutiert, vor allem junge und neue Turner zeigten
sich beeindruckt von so einem Fest. Natürlich
wurden auch einige Wetten aus dem Wett-
kampf gleich beglichen. «»S nöchscht mal bin

ich dänn widär bessär als du!!!! Dänn musch
du mir eis zahlä!!!!» Der Abend war unbestritten
einfach genial. Das Fest lief bis in die frühen
Morgenstunden und erstaunlicherweise traf
ich noch gar nicht so spät schon eine grosse
Schar beim Schlafen an.

Der Sonntag zeigte nicht viel Neues und so
widmete sich jeder dem, wonach er gerade
Lust hatte.

Fazit: Gelungenes Fest mit leider nicht ganz
optimalem Wettkampfresultat.

Andreas Meier

Beginn des 4. Wettkampfteils 

Bierwächter Marcel
bei der Arbeit

Chefgrilleur Jonas
mit Gehilfe Reto

Chum Ralph, eini goht no!
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Aktivriege am Turnfest in Herzogenbuchsee
vom 24./25. Juni
Pünktlich um 8.15 Uhr versammelten sich
knapp 50 Aktivriegler bei der Bushaltestelle
Erni Druckerei. Mit dem Bus fuhren wir nach
Ziegelbrücke und von dort aus mit dem Zug
Richtung Herzogenbuchsee. Dort angekom-
men, suchten wir auf dem Festgelände einen
idealen Schattenplatz um unser Gepäck lagern
zu können.

Um 12.25 Uhr galt es dann für die 1000-Me-
ter-Läufer ernst. Sie kämpften auf der Kies-
unterlage mit der Hitze und erreichten mit 
9 Läufern die Note 8.65. Dies bedeutete eine
Steigerung um mehr als eine Note gegenüber
dem letzten Turnfest in Reutigen. Fünf Minuten
später ging es auch bei der Pendelstafette
und im Schleuderball los. Die Pendelstafetten-
läufer ereichten die gute Note von 9.17. Die
Schleuderer kamen nicht ganz an ihre Leis-
tungen, die sie im Training gezeigt hatten, ran.
So reichte es dann nur für die Note 7.69.

Danach waren die
Hochspringer und die
Steinheber im Einsatz.
Die Steinheber ereich-
ten die sehr gute Note
von 9.42. Die Hoch-
springer ereichten ohne
ihren besten Springer

die Note 8.19. Im dritten und letzten Wett-
kampfteil waren die Disziplinen Barren, Stein-
stossen und Fachtest Allround an der Reihe.
Bei der Barrenübung schlichen sich einige
kleine Fehler ein, die sich dann in der Note be-
merkbar machten, so gab es dann die Note
8.67. Die Steinstösser konnten auch nicht an
ihre Trainingsleistungen anknüpfen und beka-
men für ihre Leistung die Note 8.98. Im Fach-

test Allround konnte man sich fast um eine
ganze Note auf 8.52 verbessern.

Unser Wettkampfziel war, besser abzuschnei-
den als in Reutigen. Dies haben wir mit der 
Totalpunktzahl von 26.14 auch geschafft. Diese
Punktzahl reichte für den tollen dritten Schluss-
rang von zehn Teilnehmern in der zweiten
Stärkeklasse.

Nach dem ge-
meinsamen Nacht-
essen verteilten sich
die Turner in die
einzelnen Festzelte.
Im grossen Festzelt
herrschte eine Stim-
mung wie in einem
Fussballstadion.

Am Sonntag war das obligatorische Pendel-
stafettenrennen an der Reihe. Die zehn Läufer
hatten ein wenig Pech, weil sich ein Läufer
während dem Sprint verletzt hatte und so
reichte es nicht für den Finallauf. Um 15.00
Uhr machten wir uns dann wieder auf die
Heimreise. In Kaltbrunn angekommen, liessen
die Turner, die immer noch nicht müde waren,
das Turnfestwochenende im Restaurant Speer
bei einem gemeinsamen Nachtessen ausklin-
gen. Fabian Jud

Die Turnerschar
beim «Prosten».

«Bitte es bitzeli meh,
das git Bode!»

MüTo beim
verdienten Bier!

Flieg, OT, flieg!
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Wettkampfsaison 2006 Getu Mädchen
Fast ist die Wettkampfsaison 2006 zu Ende,

fehlen doch nur noch die Kantonalmeister-
schaft und der Jugicupfinal, für die sich nur
die Besten qualifiziert haben. Ich möchte
nicht die einzelnen Wettkämpfe beschreiben,
da jeder Wettkampf gleich abläuft und Sie,
liebe Leser,  schon mehrmals so einen ähnli-
chen Bericht in dieser Zeitung lesen konntet.

Ich möchte diesmal allen meinen Turnerin-
nen recht herzlich gratulieren für die tollen
Wettkampfleistungen, die ihr auch dieses Jahr
wieder gezeigt habt. Ich bin mächtig stolz auf
euch und freue mich, Leiterin einer so genia-
len Gruppe zu sein. Jede von euch gibt alles,
sei es im Team oder leistungsmässig. Das 
finde ich einfach grossartig. Macht weiter so!!

Diana Büchel
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Erdgascup Lütisburg
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Jugitag in Benken
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Oster-OL
Am Montag vor den Ostern trafen sich alle
Turnerinnen der Frauen- und Töchterriege im
Kupfentreff für den Oster-OL. Gespannt warte-
ten alle auf ihren Start. Alle drei Minuten ver-
liessen vier bis fünf Turnerinnen, mit Karte und
Kugelschreiber und Postenblatt ausgerüstet,
das Foyer. Für die XL Frauen hiess es fünf Po-
sten im Dorf zu suchen, auf alle anderen war-
tete noch ein sechster. Überall im Dorf sah
man nun Frauen. Einmal lachend, studierend
und dann wieder zielgerichtet dem nächsten
Posten entgegen, springend oder laufend. Ein
abwechslungsreiches Programm erwartete
uns an den einzelnen Posten. Schätzen, Sack-
hüpfen, Eier werfen, Fehler suchen etc., all
dies forderte jede Turnerin auf ihre Art und

Weise. Am wichtigsten jedoch war für alle,
rechtzeitig das Ziel zu erreichen, denn dort
wurden wir mit einer Festwirtschaft für unsere
Strapazen wirklich belohnt. Nun war Gemüt-
lichkeit angesagt. Das Rangverlesen, welches
die fünf organisierenden Turnerinnen noch am
selben Abend durchführten, beendete den
schönen Abend. (Für die einen etwas früher,
für die anderen etwas später!)

Ein herzliches Dankeschön gehört den fünf
Organisatorinnen, es hat uns allen Spass ge-
macht.

Auf einen nächsten Oster-OL freuen sich
bereits jetzt.

d'Oschtergloggä vo dä Töchterriege

W. Rüegg AG · Uznacherstr.11 · 8722 Kaltbrunn · Tel. 055 293 33 33 · Fax 055 293 33 39
info@ruegg-holzbau.ch · www.ruegg-holzbau.ch

HOLZBAU

ELEMENTBAU

SCHREINEREI

INNENAUSBAU
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Kant. Sport Fit-Tag
Und schu isches verbi, mit Trix und Gäx. So
könnte es etwa tönen, nur müsste es in diesem
Falle heissen: und schon ist es vorbei mit dem
1. Kant. Sport Fit –Tag! War es doch erst Sep-
tember, als ich zu Hause sass und bei der Vor-
bereitung zur 1. OK-Sitzung sass … Und jetzt,
nach 4 OK-Sitzungen ist schon alles vorbei?

Wie es war? Hoffe, jeder kann bei dieser
Frage ein Schmunzeln auf seinem wunder-
schönen Gesicht spüren, hoffe die Augen fun-
keln und das Herz schlägt schneller. Einfach
gesagt, ich hoffe, dass wir alle positive und
fröhliche Erinnerungen an den 1. Kant. Sport
Fit-Tag haben. Es war einzigartig schön.

Am Freitagnachmittag waren die ersten
starken Heinzelmänner unter der Leitung von
Fredi Thoma schon wacker bei der Arbeit. Das
Festzelt wurde in einem so eiligen Tempo er-
baut: ruck zuck war es aus dem Boden ge-
schossen. Geschossen und geflogen kamen
auch schon die ersten Turngeräte, wie Bälle,
Schwedenkasten, Malstäbe, Unihockeyschlä-
ger welche unter der Leitung von Martina Ritz-
mann ein Wochenendweekend in einer neuen
Umgebung geniessen durften. So wurde unter
der Aufsicht von Martina Ritzmann und August
Scherzinger die Wettkampfanlagen aufgebaut.

Die Lautsprecheranlage: Test Test Test! Su-
per, hej Lautsprecheranlage, sprich mal etwas
anderes und schon bald erklang Musik, welche
uns Helfer und Helferinnen das Arbeiten in
dieser fröhlichen Runde unterstützte. Ivan
Küttel wählte natürlich auch die richtige Musik
von Prince für uns Prinzessinen und Prinzen.

Wie in einem Palast konnten wir uns bei Erika
Seliner und Angela Eberhard fühlen: es klim-
perte und roch nach Geld. Unzählige Franken-
stücke und Noten mussten abgepackt werden,
damit am grossen Tag das Servicepersonal

genügend Geld auf den Hüften tragen konnte.
Natürlich war ich gerne bei Erika anzutreffen.

Aber nicht nur bei Erika, denn dort roch es
wohl nach Geld, doch satt wurde man davon
nicht. So gesellte ich mich liebend gerne der
Festwirtschaft zu, zu Maria und Franz Schnyder
und Max Roos. Wir konnten schon bald den
Grill und die Würste testen, die Most/Wurst-
saison wurde eröffnet. Es war eine allzu ver-
lockende Stimmung, schon am Freitagabend
im Festzelt zu verhocken, doch der grosse
Tag rief. Ansonsten hätten wir uns schon bei
der Sanität, bei Mirjam Mettler melden können,
und uns eine Energyinfusion verpassen lassen.

Am Samstagmorgen hiess es in der Tages-
zeitung: Willkommen in Kaltbrunn! Und so war
auch die Stimmung auf dem Wettkampfplatz
und auf dem Turnfestareal. Aus allen Ecken
kamen Turnerinnen und Turner geschossen,
Helfer und Helferinnen im Einsatz. Es war ein
buntes Treiben auf dem Areal. Man wollte ei-
gentlich nur dies kurz anschauen, doch aus
kurz wurde gerne eine Stunde, da man auf der
Strecke dazu noch diese nette Person traf, ei-
nen kleinen Schwatz da, einen etwas länge-
ren dort und das Ziel kam immer näher … Am
Anmeldestand schrieben sich die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer ein, genossen noch
einen Kaffee und Gipfel bevor sie sich für
ihren Einsatz aufwärmten. Die Atmosphäre
war von Frohsinn und Teamgeist geprägt. Da
und dort noch ein Witz vor dem Einsatz. Es
war herrlich, diesem bunten Treiben zuzuse-
hen und es einfach geniessen zu können. Die
verschiedenen Disziplinen verliefen reibungs-
los und konnten sich einer grossen Zuschau-
erzahl erfreuen. Erfreuen konnten wir uns
auch am Gourmetmenue am Mittag, welches
mit grosser Liebe zum Detail vom Küchen-



Frauen- und Töchterriege

22

team zubereitet wurde. Jedes farbliche Detail
auf dem Teller stimmte. Mmmmhhhh isch fein
gsi. Nachdem die Ehrengäste sich diesem
Genuss unterziehen konnten, wurde am Nach-
mittag in den verschiedenen Disziplinen um
gutes Gelingen gekämpft.

Übrigens: Petrus war unser Freund an diesem
Tag. So war es uns nie zu heiss und die kurze
Abkühlung nahmen wir sehr gerne entgegen.

In der Festwirtschaft spielte schon bald die
Tanz- und Schaukelmusik auf, welche Toni
Kalberer engagierte: es war eine bombastische
Stimmung. Es wurde gesungen, geschunkelt,
getanzt: es war eine fröhliche Party im Gange.
Es war der Hammer! Mit der Rangverkündi-
gung, welche vom ganzen Wettkampfleitung-
steam unterstützt wurde, konnten wir den
wettkämpferischen Teil abschliessen.

Dann kam es zu diesem: ach wir haben es
geschafft. Es war einfach sensationell, einen
so grossartigen Anlass zu organisieren. Die
Wettkämpfe verliefen alle problemlos und
zeitlich immer auf die Minute genau. Die Rang-
liste konnte dank dem gutem Rechnungsbüro
von Marcel Probst und seinen attraktiven Se-
kretärinnen pünktlich beendet werden. Es war
ein schönes und zugleich auch sehr erleich-
terndes Gefühl: ja wir haben es geschafft.

Wer vielleicht gedacht hatte, die Party sei
schon zu Ende, der dachte falsch. Es wurde
weiter geschaukelt, gesungen und getanzt.
Nur wurde schon bald das Lokal gewechselt
und wir durften unseren Gaumen zum zweiten
Male verwöhnen lassen in der MZH. Es war
wieder eine Augenweide. Die Abendunterhal-
tung war genial. So viele Leute habe ich schon
lange nicht mehr gesehen, welche das Tanz-
bein geschwungen haben. In der Kaffeestube
genoss man einen oder auch mehrere ver-
schiedene Kaffees und in der Bar sagte man
sich dann adieu.

Adieu, sagten wir uns alle. Nicht nur Adieu:
es war ein einzigartiges Fest. Ein Super OK-
Team mit all seinen Helfern und Helferinnen.
Es ist schön, zu merken, dass wir alle zusam-
men am selben Strick ziehen. Denn wir alle
wollen ja nur das eine: es einfach schön und
fröhlich miteinander haben. Gewisse Stim-
men hörte ich sogar sagen: gell du Charlotte,
wir machen es in zwei Jahren wieder … Dies
hingegen lasse ich noch in den Sternen.

Was ich nicht in den Sternen lasse, ist mein
Dank an ALLE. Aber wirklich an Alle. Ans OK-
Team für die Zusammenarbeit, an alle Helfer-
innen und Helfer für ihren unermündlichen
Einsatz, für alle Inserenten, Sponsoren, Gön-
nern: eifach gseit a alli woni au vergesse han.
Es isch schün, dass eu git und es isch schün
gsi mit üch!

Üchi OK-Präsidentin Charlotte Rüegg
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Ein starker Einsatz in Reutigen
Kaltbrunner Damen- und Aktivriege am Berner
Oberländischen Turnfest
Am Samstag, 10. Juni um 6.45 Uhr trafen sich
die Damenriege und die Aktivriege im Ober-
stufenzentrum Kaltbrunn für die Teilnahme am
Berner Oberländischen Turnfest in Reutigen.
Einige waren schon frisch und munter, andere
noch etwas müde, was aber die gute Stim-
mung keineswegs betrübte. Die rund zwei-
stündige Car-Fahrt nach Reutigen/BE führte
durch eine wunderschöne Landschaft. Auf
der Passhöhe Brünig machten wir eine kurze
Kaffee- und WC-Pause, bevor die Reise im
Berner Oberland weiterging. Im herrlich son-
nigen Reutigen angekommen, schleppten wir
unser Gepäck zum Besammlungsplatz am
Austragungsort. Nach einer kleinen Abküh-
lung machten wir uns bereit, zunächst aber
nicht als Teilnehmende, sondern als Fanclub
für die Aktivriege.

Am Nachmittag galt es für die Damenriege
ernst: Mit einem kleinen Aufputscher und einem
super Fanclub (herzlichen Dank an die Aktiven!)
eröffnet die Gruppe der Damenriege den Wett-
kampf mit dem Team Aerobic und einer Note
von 8,97. Eine durchaus achtbare Leistung –
das Team zeigte sich zufrieden. Einen starken

Einsatz zeigten auch die Teilnehmerinnen in
den Disziplinen Steinstossen und Weitsprung:
Beim Steinstossen erzielten sie eine Durch-
schnittsweite von 7,68 Meter und beim Weit-
sprung eine solche von 3.68 Meter.

Luftmatratzen und Vollmond
Gegen Abend stand dann für die Damenriege
mit der Disziplin «Schleuderball» der letzte
Einsatz auf dem Programm. Begleitet von
einer wunderschönen Abendstimmung mit
Gegenwind rundete diese Schlussdisziplin
den Wettkampftag ab. Umso mehr genossen
die Frauen dann die wohlverdiente Abkühlung
unter der Dusche. Etwas unkonventionell ein-
gerichtet war neben der Duschanlage auch
die Schlafunterkunft: In einem Schulhaus wa-
ren die Räumlichkeiten mit Luftmatratzen aus-
gestattet, diese durften die Frauen dann als
Souvenir sogar mit nach Hause nehmen.

Zum gemütlichen Abendprogramm gehörte
Unterhaltungsmusik, der Verkauf von Flaschen-
aufhänger, Bierstube, Bar, Fischstube und
vieles mehr. Es war eine lange genüssliche
Vollmondnacht.
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Der Sonntagmorgen begann mit einem aus-
giebigen Frühstück, damit war der Energiebe-
darf wieder gedeckt und gab Kraft für den
neuen Tag. Die Zeremonie der Fahnenweihe
wurde nach dem Finale gefeiert, bevor die Be-
kanntgabe der Rangierungen dann die Veran-
staltung abrundete. Auf der gemütlichen Heim-
reise erholten sich einige Frauen beim Jassen,
andere bevorzugten «Schlafen im Car». So
entspannte sich jede individuell von dem

schön warmen, stimmungsvollen Wettkampf-
Wochenende in Reutigen.

Wir alle bedanken uns herzlich bei Priska,
Iris, Martina und Fränzi für die Betreuung und
die gute Organisation. Ich möchte mich bei al-
len Damenriegenmädels für ihre tolle Unter-
stützung bedanken.

Die Newcomerin Madeleine Artho

8722 Kaltbrunn
Tel. 055 293 26 26
info@wyrschtreuhand.ch
www.wyrschtreuhand.ch

Wildbrunnstr. 3
Fax 055 293 26 29

Beautyful
Nailstudio • Gel-Modellage

• French-Look
• Manicure
• Fuss-French
• Zahnschmuck
• Kosmetikberatung

Sandra Nobs
Hirzlistrasse 5
8722 Kaltbrunn
Tel. 055 293 56 16

079 706 96 60



info@mz-architektur.ch

CREA–HOLZ AG
Creative Wohngestaltung von A-Z

Schreinerei / Möbel / Küchenausstellung

Tel. 055 / 293 57 47
NEU: mit Ausstellungsraum an

der Uznacherstr. 2, 8717 Benken

www.crea-holz.ch

Fahrschule
Toni Kalberer

Auto
Motorrad
Verkehrskunde
Weiterbildungskurse

Kaltbrunn
Telefon 079 355 15 55
www.l-auto.ch/kalberer 
toni-kalberer@dplanet.ch



Frauen- und Töchterriege

27

Turnfest Zwingen
Hurra!!! Am 9./10./11. Juni fand unser erstes
Turnfest dieses Jahres statt. Ein Teil der TöRi
(Töchterriege) ging schon am Freitag ins Lauf-
ental, um am Spielturnier teilzunehmen. In Mi-
xed-Gruppen (der Turnverein Zwingen stellte
uns einige Männer zur Verfügung …) kämpf-
ten diese 9 Girls in Unihockey, Korbball und
Indiaca um Siegespunkte.

Der Rest versammelte sich am Samstag,
um gemeinsam nach Zwingen zu reisen. Nach-
dem wir angekommen waren, stellten wir 
unsere Zelte auf und assen dann bereits zu
Mittag. Am Nachmittag ging es mit den Wett-
kämpfen in den verschiedenen Disziplinen los:
Weitsprung, 1000 m, Pendelstafette, Schleu-
derball, Kugelstossen, Stufenbarren und Tea-
maerobic. Da viele Turnvereine erst am Sonn-
tag ihren Wettkampf absolvierten, standen wir
ausser Konkurrenz. Jeder Wettkampfteil ver-
lief besser als erwartet und alle waren sehr zu-

frieden mit ihren Leistungen. Frisch geduscht
und mit vollem Magen ( es gab riesige Spies-
sli, Pommes und Salat) haben wir am Abend
auf unsere Leistungen angestossen, bevor wir
uns ins Zelt begaben.

Am Sonntag konnten wir ausschlafen, bis
uns die heisse Sonne weckte. Nach einem fei-
nen z`Morgä hatten wir Zeit für uns. Wir
schauten anderen Vereinen zu, liessen uns in
der Sonne bräunen oder legten uns nochmals
für ein Nickerchen in den Schatten. Am Nach-
mittag lieferten wir eine super Fahnenstafette
(2.+3.Rang!!!) und eine noch bessere Leistung
im Showturnen im Stufenbarren ab.

Nachdem dann die Rangverkündigung be-
endet war, pressierten wir auf den Zug, damit
wir nach einer langen Reise um 21.00 Uhr
zurück in Kaltbrunn waren.

Patrizia Hangartner



RESTAURANT BAHNHÖFLI RESTAURANT BAHNHÖFLI

KALTBRUNN KALTBRUNN
BESUBESUCHEN SIE UNS EINFACH MAL WIEDER !CHEN SIE UNS EINFACH MAL WIEDER !

SCHÖNE GARTENWIRTSCHAFTSCHÖNE GARTENWIRTSCHAFT

SÄÄLI  5SÄÄLI 500 -80 PER-80 PERSS. .

SITZUNGSZIMMERSITZUNGSZIMMER

BANKEBANKETTT BIS 9T BIS 900 PERS. PERS.

VERLANGEN SVERLANGEN SIIE UNSERE MENUEVORSCHLÄGEE UNSERE MENUEVORSCHLÄGE

TEL 055 283 12 23TEL 055 283 12 23

ROLF UND LEONA KÜTTELROLF UND LEONA KÜTTEL

Als Weltneuheit
es jetzt bei

Versamow
die

aufnehmen,mulchen,
auswerfen oder Blätter

schredern. Einfach
Hebel auf die

Position stellen
und los geht's!

gibt
Honda
Rasenmäher

den
gewünschte
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Brütten war eine Reise wert
Im gesamten Alltag arbeiten Frauen und Män-
ner zusammen, an einem Turnfest – auch. 14
Mitglieder der Frauen und Männerriege haben
sich für die Regionalmeisterschaften Winter-
thur und Umgebung in Brütten angemeldet.
Nach sechs gemeinsamen und x individuellen
Trainings war es am 10. Juni so weit. Start um
8.45 Uhr beim Kupfentreff,

Fahrt mit dem Bus nach Winterthur, In-
spektion der Wettkampfanlagen und Begrüs-
sung unserer Kampfrichterinnen Susi, Maria
und Heidi. Brütten ist gleichbedeutend mit
freundlicher Atmosphäre, schönen, gut verteil-
ten Anlagen und herrlichem Wetter. Im Stein-
stossen gaben je vier Frauen und Männer ihr
bestes, allen voran unser Vorturner Franz
Schnyder mit 11.15 m. Die Note von 9.96

reichte zum hervorra-
genden zweiten Rang.

Beim Prellen und
Werfen hatten wir an-
schliessend mit den
Tücken des Geländes
zu kämpfen, Note 7.57
das Resultat und ein

Rang in der hinteren Ranglistenhälfte. In der
Pendelstafette, auf einer Wiese am lauschi-
gen Waldrand ausgetragen, resultierten 7.73
Punkte und im abschliessenden Crosslauf
durch Wald, Feld und Flur 7.99. Bei beiden
Disziplinen fanden wir uns im Mittelfeld der
Rangliste.

Ganz oben war die hervorragende Stim-
mung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
verbunden mit dem Ziel, auch am ETF im
nächsten Jahr wieder gemeinsam den Wett-
kampf zu bestreiten.

Dani Rüegg





Bei strahlendem Sonnenschein galt es für die
Töchterriege des STV Kaltbrunns am letzten
Samstag dem tollen Wetter alle Ehre zu ver-
schaffen.

Top motiviert gingen sie nach Freienbach
SZ, um das zweite und letzte Turnfest in die-
ser Saison zu bestreiten. Als erstes heizten

die Teamaerobiclerinnen
unter der Leitung von
Janine Ritzmann voller
Power dem zahlreich
erschienenen Publikum
ein und erreichten eine
super Note von 8.72.

Am Nachmittag bewiesen sich die jungen
Turnerinnen aus Kaltbrunn souverän in weite-
ren Disziplinen wie Weitsprung (Note7.18),
1’000 Meter, bei welchem die Durchschnitts-
zeit etwa 3min 50 Sekunden betrug (Note
7.39), Schleuderball (Note 7.21) und Kugel-
stossen (Note 7.04).

Für die wohl grösste Überraschung an die-
sem Tag sorgte die Leistung im Stufenbarren.
Mit dem sauber geturnten Programm, zusam-
mengestellt von Rahel Eberle, Désirée Steiner,
Diana Büchel und Iris Hager, erreichten die 16
top motivierten Turnerinnen die Note von 9,40.

Die strahlende Gesamtnote von 24.68, d.h.
Rang 16 in der 3. Stärkeklasse, bildete den
Abschluss des Turnfestes in Freienbach.

Phu, und nach diesen zufriedenstellenden
Resultaten, trotz dieser Sommerhitze, war eine
Erfrischung für die Töchterriege Kaltbrunn im
Zürichsee mehr als angebracht.

Andrea Burgmaier, Désirée Fäh
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Schwyzer Kantonalturnfest Freienbach –
Töchterriege Kaltbrunn



Praxis für allgemeine Zahnmedizin
und Kieferorthopädie Kaltbrunn

Med. dent. Patricia Hassler
Eidg. dipl. Zahnärztin SSO

Dr. med. dent. Brigitte Köllner
Kieferorthopädin

Sanoris – Schön für Ihre Zähne
Kieferorthopädie für Jung und Alt
Neben allgemeiner Zahnmedizin bietet die Praxis Sanoris 
kieferorthopädische Lösungen bei funktionellen Störungen 
oder ästetischem Korrekturbedarf – gleichermassen bei 
Kindern, Erwachsenen und betagten Menschen. 

Praxis Sanoris, Rössliguet, Uznacherstrasse 1, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 293 40 40, Fax 055 293 40 41, www.sanoris.ch, info@sanoris.ch
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D Daamä-Riegä am Schwyzer 
Kantonalturnfäscht
Mini Daamä, ich bi stolz uf üs !!!
Bilderbuechwätter – fun – e flotti Daamä-
truppä – Sport – kneippä i Brünnä und Bäch
– Gummibärli chätschä … und öpis Feins gäg
dä Durscht !

Das wär d Churzfassig vom gmüetlichä Teil
am Kantonale Schwyzer Turnfäscht vom 24.
Juni 2006. Vom sportlichä Teil verrotet mir eu
ächli meh:

11.40 Uhr: Meh oder weniger nervös händ
sich 15 «Daamä» parad gmacht fürs Teamae-
robic. Dank einigä Fans wo sich mitriissä loh
händ vo üsere Musig und natürli vo üs (!),
hämmer s Programm tiptop durä-gfäärsed (
Zitat Priska : …Fraue: Fäärsä setzä !!!) und üs
nöd lumpä loh, wiä mir spöter erfahrä händ.
Mit eme Freudeschrei hät üs d Priska d Notä
mitteilt: 9.32 ! Jetzt emol ehrlich: Sind mir nöd
eifach guet…?! En Achselklopfer für üsi Lei-
terinne und e grosses Lob häts gäh!

13.40 Uhr: Ab uf d Schleuderballrampä:
Zimmli «Nitzigänt» hät sie sich präsentiert.
Folglich hämmer üse Aalauf ächli müesse ver-
längere, will mir suscht wohrschinli drüberus

gstolpered wäred. Däfür sind d Schleuderbäll
schöö gflogä! Mit ere Durchschnittswiiti vo
über 30m und dä Notä 8.32  hämmer üs düt-
lich gsteigered sit em Turnfäscht Reutigä.

15.40 Uhr: D Steistösserinnä händ … (kei
Ahnig, ich has gar nöd gseh, ha jo müesse go
wiit-springä).Aber vom ghörä sägä händs also
sehr guet gstoossä! De Schrei vom Fränzi
hämmer uf jede Fall ghört … Und do no di al-
les-ussägendi Notä: 9.50! Bim Wiitsprung
hämmer au ächli meh Gas gäh. Mit eme
4.03 m-Schnitt simmer uf es 8.07 cho. Mit
üserem Resultat vo 26.48 i dä 4.Stärkeklass
im 3-teilige Wettkampf simmer sehr zfridä hei
gangä.

A üsi Fans: Mir danked eu für di luuthals Un-
terstützig. A d Fraueriegä 1: Eu danked mir für
de Kampfrichteriisatz !

Also mini Daamä; nomol : ich bi stolz uf üs!
… und … Eigä-Ruhm tuet ja sooooo guet!!!

Für d Daamä-Riegä us Chaltbrunn
d Conny Ziegler
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150 Jahre Glück

Wer lächelt gewinnt 
einen Punkt im Spiel

um das Glück.

Wir haben ausgiebig
gelacht und an unseren
früheren Streiche gedacht.

Tausend Dank,
liebe Sophie und Anni
für die geschenkten
fröhlichen Stunden.
Eure XL-Kolleginnen
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Kein Aprilscherz:
Eishockey in der Männerriege!
Um die Titelfrage gleich zu beantworten: Am
1. April trafen sich tatsächlich um die 20 Män-
nerriegler zu ihrem jährlichen Eishockeyspiel
in Bäretswil. Von Aprilscherz also keine Spur.
Da jedes Jahr in etwa die gleichen Männer-
riegler dabei sind, waren sie relativ schnell
umgezogen und wärmten sich schon bald mit
einigen Kurven, Pirouetten und etwas harm-
losen Torschüssen auf dem Eisfeld auf. Orange
gegen Weiss stand auf dem Programm.
Schon nach wenigen Spielminuten mussten
die Weissen einsehen, dass sie heute einen
schweren Stand haben würden: Das orange
Sturmduo Michael und Markus entwischte

ihnen regelmässig und forderten Torwart Elmar
so ziemlich alles ab. Dieser tat, was er konnte,
und hielt so viel er konnte. Sein Gegenüber
hatte es da etwas einfacher. Der weisse Sturm
tobte auch vor seiner Kiste, doch mit Vertei-
diger Ruedi hatte er doch einen Trumpf in der
Hand, der den einen oder anderen alt aus-
sehen liess. Nach rund zwei Stunden hatte
Orange über Weiss gesiegt. Was allen Spielern
bleibt, ist die Freude am Eishockeyspiel und
das Wissen, dass das Spielen auf Eis von Jahr
zu Jahr besser klappt, und dies sogar am
1. April!

Thomas Grünenfelder

www.omareisen.ch

Reisebusse bringen Sie
sicher an Ihr Reiseziel.

OMA Reisen Walde
Ochsner Max

Tel. 055 292 24 24
Fax 055 292 24 44
info@omareisen.ch

I h r  B o d e n l e g e r

Max Schneck
Gasterstrasse 37
8722 Kaltbrunn

Tel./Fax 055 283 14 68
Natel 079 216 64 03

Prompt-Fachgerecht
Teppiche

PVC
Hartbeläge

Parkett
Laminat

Kork
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Männerriege - Aktivriege 8:6
In einem spannenden Spiel holten sich die
Männerriegler ihren ersten Sieg gegen die
Aktivriege. Das Endresultat zeigt, dass das
Spiel hart umkämpft war und sich beide
Mannschaften ebenbürtig waren. Mit diesem
Sieg steht das Skore im dritten Spieljahr 2:1
für die Aktivriege.

Matchbericht: An diesem verregneten Grün-
donnerstagabend standen sich die Männer-
riege und die Aktivriege zum dritten Mal auf
dem Bäretswiler Eis gegenüber. Schon das
Einspielen zeigte, dass die Partie hart um-
kämpft sein werde: Es wurde auf die Tore ge-
schossen, was das Zeug, sprich was der
Mann stehen konnte. Den weitaus härtesten
und folglich lautesten Schuss hatte, zum
Glück für die Torwarte, der Schiedsrichter
Sandro. Er verstand es anschliessend, das
Spiel laufen zu lassen, denn er beschränkte
sich auf das konsequente Pfeifen des Offsides
und verzichtete aufs Ahnden des Iceings. Das
hiess für die Spieler, dass sie auf dem Eis nur
zu ganz wenigen Pausen kamen und sie
während ihres Einsatzes praktisch immer un-
terwegs waren. Der herausragendste Spieler
der Aktivriege, Marc, eröffnete nach einem
zügigen Angriff das Skore. Die Männerriege

wartete nicht lange und schickte Roman R.
vor, der dann auch zum 1:1 ausglich. Während
den gut zwei Spielstunden zeigten beide
Mannschaften ein ausgeglichenes Spiel. Im
Gegensatz zum letzten Jahr vermochte die
Männerriege bis zum Schluss mitzuhalten.
Das Skore hätte noch höher zu Gunsten der
Männerriege ausfallen können, hätte Jahr-
gang 60 der Männerriege seine Chancen kon-
sequent ausgenutzt. Als Belohnung für seine
Leistung oder zum Trost für seine verpassten
Gelegenheiten erhielt er beim anschliessen-
den Spaghettischmaus im Rest. Speer als
einziger ein Steak serviert. In gemütlicher
Runde genossen die Kaltbrunner Hockey-
spieler ihren gemeinsamen Spielabend bis
weit über Mitternacht hinaus.

Männerriege: Markus, René, Peter F., Peter S., Martin,
Roman B., Toni, Thomas, Elmar, Andreas, Roman R.
Aktivriege: José, Zipf, Carlo, Andy, Patrick, Guido,
Pascal, Marc, Ralph, Martin, Adrian
Schiedsrichter: Sandro

Thomas Grünenfelder

• Innenausbau
• Umbau
• Treppen
• Türen
• Einbauschränke
• Tische / Eckbänke

Telefon 055 283 12 44
Fax 055 283 44 24
Natel 079 423 39 88



s e a t . c h

SEAT Altea.
5-Stern-Euro-NCAP-
Testsieger.

Was John McEnroe und der Sport-Van SEAT Altea gemeinsam
haben? Beide sind in null Komma nichts auf hundertachtzig. Aber der
Altea kann noch mehr: Er bietet ein enormes Raumangebot und atem-
beraubende Performance zugleich. Zum Beispiel mit den 150 PS des
2.0-FSI-Motors. Oder den 140 PS und dem gewaltigen Drehmoment
von 320 Nm des 2.0 TDI. Zusammen mit dem Direktschaltgetriebe
DSG eine Offenbarung im Antritt. So schnell kommt selbst McEnroe
nicht auf Touren. Egal, wie falsch der Linienrichter entscheidet.

Der SEAT Altea. 

Keep the rebel alive.

Der SEAT Altea ab Fr. .–24’550

BAUSPENGLEREI
BLECHBEDACHUNGEN
SANITÄRE ANLAGEN
8722 Kaltbrunn • Tel. 055 283 19 13 • Fax 055 283 48 59 • koni.jud@bluewin.ch
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Buchbergturnier Tuggen
Dieses Jahr konnten die Kaltbrunner wieder
einmal am Turnier mit machen. Dennoch wurde
nur mit einer Mannschaft gestartet, da am
zweiten Spieltag der Sport-Fit-Tag in Kalt-
brunn stattfand.

Das zum Teil junge Team war klar Favorit,
und strebte natürlich den ersten Gruppen-
platz an. Dies gelang auch gegen alle Gegner,
ausser Benken, da resultierte ein knappes
20:16, vermutlich dank Fredi der bei ihnen
mitspielte.

Am zweiten Spielabend in der Finalrunde
liessen die Kaltbrunner auch nichts mehr an-
brennen. So ging der neue Pokal gleich ins
Gasterland, dazu gratulieren wir Flör, Remo,
Andi, Dani und Adi.

Rangliste:
1. Kaltbrunn, 2. FBR Reichenburg, 3. Lachen,
4. Benken, 5. Uznach, 6. Buttikon, 7. Jona,
8. MR Reichenburg, 9. Schmerikon, 10. Siebnen,
11. Tuggen, 12. Galgenen,

Turnfest Thayngen Schaffhausen
Das im Vorfeld hoch gepriesene Turnfest in
Thayngen mit Faustball Beteiligung, entpuppte
sich als Reinfall. Rechnete man doch mit eini-
gen Deutschen Teams die von der nahen
Grenze teilnahmen, aber dem war nicht so.

So spielten nur 13 Mannschaften in 2 Kate-
gorien, und das Kaltbrunner Team wurde
natürlich nicht sonderlich gefordert, zudem
man in die Kat. B eingeteilt wurde.

Die 5 Spiele wurden alle hoch gewonnen,
und die Gold Medaille hatten sie auf sicher.
Da die 4000 Turner vermutlich erst am zwei-
ten Wochenende starteten, gingen die Kalt-

brunner nach der Rangverkündigung bald
einmal auf den Heimweg.
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Meisterschaft 
In der 4. Liga Meisterschaft waren 3 Runden
angesetzt. Am ersten Spieltag in Egg wurden
von 4 Partien nur eine gegen Rüti verloren,
wobei der starke Anschläger unsere Abwehr
sehr unter Druck setzte.

In Horgen bei regnerischem und kaltem Wet-
ter musste unser Team gegen den Favoriten
Hombrechtikon antreten. Es gelang nicht,
diesen zu bezwingen, jedoch gingen die rest-
lichen Spiele zu Gunsten der Kaltbrunner aus.

In der Rückrunde in Bäretswil bei sehr heis-
sem Wetter wurde wieder gegen die gleichen
Teams gespielt. Bäretswil 2, Jona 7, Hittnau
und sogar Rüti wurden diesmal klar bezwun-
gen.

Somit stehen die Kaltbrunner auf dem
2. Rang, den sie im zweiten Spieltag der Rück-
runde (ging nicht mehr in diese Ausgabe)

hoffentlich verteidigen können, damit sie am
19. August für die Finalrunde eine gute Platz-
ierung haben.

Im Cup wurde das 1/8 Final gegen Jona 8
mit 20:8,20:7,20:5, klar gewonnen, obschon
im zweiten Satz nach einem heftigen Abend-
gewitter die Partie unterbrochen wurde.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

TTTTrrrreeeeuuuuhhhhaaaannnndddd HHHHüüüüeeeebbbblllliiii GGGGmmmmbbbbHHHH
Marianne Steiner

8888777722222222 KKKKaaaallllttttbbbbrrrruuuunnnnnnnn TTTTeeeellll.... 000055555555 222288883333 22223333 55555555 FFFFaaaaxxxx 000055555555 222288883333 33337777 33333333

Ärger mit der
BBBBuuuucccchhhhhhhhaaaallllttttuuuunnnngggg
SSSStttteeeeuuuueeeerrrreeeerrrrkkkklllläääärrrruuuunnnngggg
….....dann zum Fachmann
• Buchhaltung/Jahresabschluss
• Landwirschaftliche Buchhaltung/reduzierte

Aufzeichung bis max. 20 GVE
• Steuererklärung/Beratung
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U 10 Meisterschaft
Unsere kleinen Faustballer starten auch die-
ses Jahr wieder in die Sommer-Meisterschaft.

Am 14. Mai in Elgg wurden Mettmenstetten
und Elgg 4 hoch besiegt, und auch die 3. Partie
ging gegen Embrach mit 44:37 an die Kalt-
brunner.

Der zweite Spieltag in Jona wurde wegen
schlechtem Wetter verschoben, leider konnten
unsere Spieler am Verschiebungsdatum (Fron-
leichnam) nicht teilnehmen. Auch einige Ver-
suche, die Spiele nachzuholen, konnten nicht
realisiert werden. Daher mussten 4 Partien mit
30:15 forfait abgegeben werden.

Am letzten Spieltag in Embrach konnte man
natürlich nicht mehr um die vorderen Ränge
mitkämpfen. Da man auch noch gegen die
stärksten Teams antreten musste, und das
Wetter drückend warm war, war das Unter-
fangen um so schwerer.

Elgg 3 wurde klar geschlagen. Im Spiel ge-
gen Jona gab es ein auf und ab, und un-
glücklich wurde die Partie mit 37:38 verloren.
Das beste Team, Elgg 1, war dann für die Kalt-
brunner wirklich zu stark. Und in der letzten
Begegnung gegen Schlieren zeigte die grosse
Hitze bei allen Spielern ihren Tribut, dennoch
konnten die Kaltbrunner einen Rückstand in

ein Unentschieden ummünzen. Somit ent-
spricht der neunte Schlussrang natürlich nicht
ganz den Erwartungen.

Rangliste:
1. Elgg 1 22 Punkte, 2. Jona 20 P, 3. Elgg 2 15 P,
4. Embrach 13 P, 5. Schlieren 13 P, 6. Elgg 3 12 P,
7. Ohringen 10 P, 8. Oberwinterthur 10 P,
9. Kaltbrunn 9 P, 10 Wallisellen 6 P, 11. Elgg 4 2 P,
12. Mettmenstetten 0 P,



WENDEN SIE SICH DOCH
AN EINE BANK,
DIE NICHT NUR WEISS,
WOVON SIE SPRICHT.
SONDERN AUCH,
WOVON SIE SPRECHEN.

Geschäftsstelle Kaltbrunn
Schulhausstrasse 3
8722 Kaltbrunn

Unabhängig und vernetzt.
Regional verankert und weltoffen.
Das ist die Bank Linth.

www.banklinth.ch
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Erfreuliches
1. Kant. Sport Fit- Tag: Viele Komplimente für die
Organisation!
Der 1. Kant. Sport Fit- Tag vom 20. Mai gehört
der Vergangenheit an. Ich bin überglücklich,
dass diese Première zu einem so grossen
Erfolg wurde. Die vielen spontanen Gratula-
tionen und Dankesworte von Teilnehmern,
Ehrengästen, Funktionären des SGTV ent-
schädigen uns für die immense Arbeit, die wir
zum Wohle aller Frauen-, Männer- und
Seniorenriegen verrichtet haben. Die WL des

SGTV und speziell das OK unter der Leitung
von Charlotte Rüegg dürfen auf das Erreichte
stolz sein. Ich danke der Frauen- und Töch-
terriege sowie der Männerriege Kaltbrunn
herzlich, dass sie meine Vision von einem
Sport Fit- Tag, erstmals erwähnt im Septem-
ber 04, nach meinen Vorstellungen umgesetzt
haben!

August Scherzinger,
Wettkampfleiter Sport Fit- Tag

ETF 2007 in Frauenfeld:
Das Turnfestfieber steigt
Vom 14. – 24. Juni 2007 findet in Frauenfeld
das Eidg. Turnfest statt. Am 14. Juni 2006,
genau ein Jahr vor der Eröffnungsfeier, fand
eine weitere Medienorientierung statt. Zum
grössten nationalen Sportanlass erwarten die
Organisatoren 60'000 Teilnehmer und 100'000
Besucher. Weitere beeindruckende Zahlen:
300 OK- Mitglieder, 3500 Funktionäre sowie
5000 Helfer.

Das ETF 07 soll als Fest der kurzen Wege in
die Geschichte eingehen. Das ganze Fest-
und Wettkampfareal befindet sich innerhalb

von einem Radius von 3 km! Nebst einem
umfangreichen Wettkampfangebot und einem
attraktiven Rahmenprogramm wird auch der
Unterhaltung für Jung und Alt sowie kulinari-
schen Genüssen Rechnung getragen. Nebst
5 grossen Festzelten laden im «ETF07-Dörfli»
15 kleinere Themenbeizli zum Verweilen ein.
Es bleibt zu hoffen, dass auch die Kaltbrunner
Turnerinnen und Turner vom Turnfestfieber
gepackt und mit einer grossen Delegation
nach Frauenfeld reisen werden.



Urs Hager
Elektro-Anlagen GmbH

8717 Benken
Tel. 055 293 55 88 • Fax 055 293 55 89 • Natel 079 442 55 88
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Weitere wichtige Daten des SGTV
in den Jahren 2008/2009
Im Jahre 2008 findet die alle 3 Jahre zur
Durchführung gelangende Kantonale Meister-
schaft im Vereinsturnen (KMV) statt. Nachdem
dieser Anlass dreimal hintereinander im Rhein-
tal stattfand, so lag diesmal eine Bewerbung
aus dem Linthgebiet vor. An seiner Sitzung
vom 8. Juni hat der Vorstand des SGTV diese
Meisterschaft an den STV Eschenbach verge-
ben. Die 10. KMV findet am 31. Mai 2008 in
Eschenbach statt.

Im Jahre 2009 findet in Wil, wie in der letzten
Turnzytig berichtet, das nächste Kantonal-
turnfest statt. Inzwischen hat sich das OK, in
Absprache mit dem SGTV, auf folgende Daten
festgelegt:

Einzelturnen am 20./ 21. Juni und Vereins-
turnen am 27./ 28. Juni 2009.



Peter Ciresa AG
Müllisperg 3 8722 Kaltbrunn

www.ciresa.ch • maler@ciresa.ch

Natel 079 350 96 80 • Tel. 055 283 33 30

Reto Ciresa

• Neu- und Umbauten

• Renovationen

• Farbgestaltungen

• Energie-Sparfarbe

• Algen- und Schimmelbehebung

• Feuchterregulierungsputz System
gegen Abplatzungen und
feuchtes Mauerwerk
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Regenbogenpresse
Die Jasskarte «Schilten» ist gesucht
Mir händ e Leiterin, die hätt gmeint, sie sötti
glaub wieder emol en Staffette mit üs machä.
Nach dä guätä sachkundigä Erklärigä- für Je-
derfrau voll verständlich, hämer dänn au end-
lich losloh. Mir händ e Kartästaffette gmacht,
wo Schiltä gfräget gsi isch.Vum 6 bis zum Ass
hettit mir alli sellä zämäträgä. Ja mir sind
grännt und grännt, und sind richtig systema-
tisch  vorgangä, rein theoretisch hettet mir eigen-
tlich müässä gwünnä. Doch wer hätt dängt,
dass üseri Leiterin das Spiel ohni Schiltä
macht …

Service Service

Verkauf: Rickenstrasse 4
Werkstatt: Uznacherstr. 21
8722 Kaltbrunn

Bruno Bachmann AG

Tel. 055 283 11 70
garbach@bluewin.ch
www.garagebachmann.autoweb.ch



Peter Vögeli-Beerli
Uznacherstrasse 1
CH-8722 Kaltbrunn
www.voegeli-markt.ch

Besser fahren mit SUBARU 4x4 

Besuchen Sie uns unter www.steiner-subaru.ch

Garage Hüebli Urs Steiner AG Kaltbrunn
Verkauf � Service � Reparaturen 

Telefon 055 283 19 28 
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Freud und Leid
GGeebbuurrttssttaaggee

18.07.1986 Oberholzer Claudia 20 Jahre
20.07.1986 Jud Fabian 20 Jahre
06.08.1966 Brunner Guido 40 Jahre
09.08.1956 Von Aarburg Ida 50 Jahre
08.09.1941 Zweifel Freddy 65 Jahre
08.09.1976 Menzli Daniela 30 Jahre
17.09.1956 Sacchi Willi 50 Jahre
06.10.1966 Rüegg Dani 40 Jahre
10.10.1986 Zahner Reto 20 Jahre

GGeebbuurrtteenn

Vreni und René Steiner
Aline am 10. April 2006

WWiirr ddaannkkeenn aalllleenn uunnsseerreenn

IInnsseerreenntteenn
ddaass TTuurrnnzzyyttiigg--TTeeaamm
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Marktplatz
Gesucht:
Dringend gesucht zum Biwakieren bei Wan-
derungen auf den Speer: - federleichter, gut
tragbarer Gasgrill. Angebote bitte an Franz
Schnyder.





P.P.
8722 Kaltbrunn

www.stvkaltbrunn.ch

ugend

altbrunn

Mädchen- und
Jugendriege

Frau
e

n- und
Töchterriege

HIER KÖNNTE DOCH

IHR INSERAT
STEHEN UND VON
VIELEN TURNERINNEN,
TURNER UND TURN-FANS
GELESEN WERDEN!

Wenn auch Sie ein Inserat in
unserer Turnzytig erscheinen lassen
möchten, informieren Sie sich
doch über Grösse und Preis bei:

RÖSLI DUFT-KÄLIN,

DATTIKONSTR.9, 8730 UZNACH

TELEFON 055 280 46 06,

R.DUFT@HISPEED.CH
vielen Dank!

STV Kaltbrunn


